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Initiative Gesundheits-Check 60+, S 1

Eine Initiative von

DSR-Gesundheits-Forum 2010 Deutscher Seniorenring e. V.3

und



Initiative Gesundheits-Check 60+, S 1

Teilnehmende Institutionen am Experten Roundtable in München

� Bundesministerium für Familie Senioren, Frauen und Jugend 

� Berufsverband deutscher Internisten e.V. 

� Hartmannbund - Verband der Ärzte Deutschlands e.V

� Kassenärztliche Vereinigung Bayerns

� Bayerischer Hausärzteverband e.V. 

� Praxisnetz Nürnberg Süd

� Gesundheitsschutz AUDI AG 

� Krankenhaus Agatharied

� Zentrum für Akutgeriatrie und Frührehabilitation, Klinikum München Neuperlach

� Universitätsklinikum Jena

� Klinikum Rechts der Isar, Institut für Allgemeinmedizin, TU München
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Nichtärztliche Experten beim Roundtable in München

� Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit

� Staatsministerium für Arbeit und Soziales

� Senioren Union Bayern

� Bayerische Krebsgesellschaft

� Landesseniorenrat

� Landesgesundheitsrat

� Referat für Gesundheit und Umwelt der Landeshauptstadt München

� bpa-Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienst

� Healthcare Bayern e. V.

� Landeszentrale für Gesundheit in Bayern

� Sozialverband VdK Bayern
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Initiative Gesundheits-Check 60+, S 1

Ziele der Initiative

� Optimale Früherkennung für die Altersgruppe ab 60 und nicht das Finden neuer 
Krankheiten steht im Vordergrund!

� Bekannte Defizite sollen qualitativ verbessert werden.

� Beratung zum Lebensstil steht im Vordergrund.

� Herausgabe einer allgemein anerkannten Empfehlung für den Hausarzt / 
hausärztlich tätigen Internisten zum strukturierten Vorgehen bei der Vorsorge 
für Menschen ab 60: Checkliste.
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Altersaufbau der Bevölkerung 2006 und 2050 
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Lebenserwartung 1959-2060

� L1: Basisannahme: Lebenserwartung steigt um 7 bis 8 Jahre

� L2: Hohe Annahme: Lebenserwartung steigt um 9 bis 11 Jahre
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Kompression der Morbidität (Krankheitshäufigkeit)
Verhältnis „Gesundheit vs. Krankheit im Bezug auf die Lebenserwartung“

Deutscher Seniorenring e. V.10

LE 47 J.

LE ? J.

LE 83 J.

nach Fries

1900

2000

2020



Prävalenz und Inzidenz im Alter (alterspezifische Erkrankungen)

Verringerte Anpassungs- und Widerstandsfähigkeit des älteren Organismus 
erhöht das Erkrankungsrisiko

� Phänomen der Multimorbidität oder Polypathie
„In der Berliner Altersstudie wurden bei 96 % der 70jährigen und älteren Senioren 
mindestens eine Krankheit und bei 30 % fünf und mehr internistische, neurologische oder 
orthopädische behandlungsbedürftige Erkrankungen diagnostiziert“ (Dritter Altenbericht)

� Erkrankungen des Bewegungsapparates (Arthrosen und Osteoporose )

� Gefäßerkrankungen

� Chronisch-degenerative Krankheiten
− Herz-/Kreislauferkrankungen
− Muskel- und Skeletterkrankungen

� Psychische Erkrankungsbilder (vor allem bei Frauen)
− Depressionen
− Phobien und andere Angststörungen
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Datenbankauswertung Praxisnetz Nürnberg Süd

Items Anzahl Patienten

absolut %

PNS-Datenbankcontent insgesamt 

(Hausärzte/Hausärztliche 

Internisten) 139.487 100

davon wurden innerhalb der letzten 

5 Jahre versorgt 100.395 72

davon älter als 60 35.861 35,7

davon älter als 60 und in den 

letzten 12 Monaten in Behandlung 9.224 25,7

davon Privatpatienten und nicht zu 

berücksichtigend 645 7,0

Insgesamt zu berücksichtigende 

Patienten 8.579 24

Versicherte gesetzlicher 
Krankenkassen, die über 

EBM abgerechnet 
werden, älter als 60 

Jahre sind  und in den 
letzten 12 Monaten in 

Behandlung waren.
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Fazit: Datenbankauswertung PNS

� Die Datenbankrecherche ergab für das PNS ein deutliches 

Versorgungsdefizit der über 60-Jährigen

� Wichtige Parameter wie Gesamtcholesterin, Blutzucker und 
Bluthochdruck wurden nicht überprüft

� Die Auswertung der PNS Daten lässt den Schluss zu, dass über 60-Jährige 

nur unzureichend erfasst werden.



Prävalenz und Inzidenz im Alter
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Gesundheitsuntersuchungen

U1-U9

0-5 J

J1

13 J

Krebs

Frauen

20 J

Gesundheits-

Check-Up

35 J

Krebs

Männer

45 J
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G.A.

> 70 J

Es gibt bisher noch keine spezielle 
Gesundheitsvorsorge für Menschen ab 60 und 
deren spezielle medizinische Probleme



Gesetzliche Grundlagen

Finden sich im Sozialgesetzbuch V

§ 20 Prävention und Selbsthilfe 

§ 25 Gesundheitsuntersuchungen

§ 26 Kinderuntersuchungen

Gesetzliche Präventionsmaßnahmen

� Kindervorsorge (U1 – U9) bis 64. LM

� Jugenduntersuchung (J1) ca. 13. LJ

� Gesundheits-Check-Up ab 35. LJ
(Alle 2 J: Herz-Kreislauf- und Nierenerkrankungen, 
Diabetes mellitus)

� Krebsfrüherkennungsuntersuchungen
Frauen ab 20. LJ 
Männer ab 45. LJ

Weitere Präventionsmaßnahmen

� IGEL –Leistungen

� Organbezogene und allgemeine Check-Ups: 
(Herz-Kreislauf, Demenz, Schlaganfall, Osteoporose, Augen, 
Hörtest, Zahnerhalt, Krebs)

� Spezielle Check-Ups:
(Schutzimpfungen, Reise-, Arbeits-, Flug-, Verkehrsmedizin, 
Tauchtauglichkeit)

� Angebotsorientierte Check-Ups
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Derzeitige Vorsorgeuntersuchungen



Impfraten
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Ein Gesundheits-Check 60+, S 1

Was muss berücksichtigt werden?

� Lebenserwartung der Altersgruppe 

� Todesursachenstatistik 
(HKL > Krebs > Atmung > Verdauung > Verletzungen/Vergiftungen)

� Typische Alterskrankheiten

� Physiologische Alterungsprozesse

� Behinderung, Partizipationsvermögen

� Soziales Umfeld
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� Blutdruck

� BMI

� Sehvermögen

� Hörvermögen

� Alkoholmissbrauch

� Haemoccult, Sigmoidoskopie

� Mammographie, Pap

� Osteoporose (w.)

� Depression

� Beratung:

– Alkohol/Drogen

– Ernährung und Bewegung

– Kalziumzufuhr (w.)

– Körperliche Aktivität

– uvm.

� Impfungen

US Preventive Task Force (1996, 2000-2003)
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Empfohlene regelmäßige Gesundheitsuntersuchung ab 65 Jahren

- Golden Standard -
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Ausblick

� Die Inhalte des Check 60+ wurden im Rahmen des 4. Roundtable am 
14. Juli  2010 beschlossen.

� Der Gesundheitscheck 60+, S 1 wird in absehbarer Zeit in verschiedenen 
Regionen getestet. Erste Gespräche mit Krankenkassen finden bereits 
statt.  

� Eine wissenschaftliche Begleitung durch das Institut für Allgemeinmedizin 
der Technischen Universität München ist beabsichtigt.

� Dr. Hess vom G-BA unterstützt die Initiative.

� Die S 1 kommt, da sie die bestehenden Check Ups in sinnvoller Weise 
ergänzt und damit einen wichtigen Beitrag zur Gesunderhaltung einer 
alternden Gesellschaft leistet
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Ihr Ansprechpartner:

Klaus H. Kober

Projektkoordinator beim Deutschen Seniorenring
www.seniorenring.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Gesundheits-Pass 60plus
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